Hintergrundwissen für Lehrer zum Thema Netzwerke:

· Netzwerk: Unter einem Rechnernetz wird ein räumlich verteiltes System von Datenstationen (Rechnern, Steuereinheiten und peripheren Geräten) verstanden, die durch Datenübertragungseinrichtungen und –wege miteinander verbunden sind.

· Internet: Abkürzung für eng. Interconnected Networks. Ein weltweites Netzwerk voneinander unabhängiger Netzwerke. Es dient der Kommunikation und dem Austausch von Informationen. Jeder Rechner eines Netzwerkes kann dabei prinzipiell mit jedem anderen Rechner kommunizieren. Die Kommunikation der einzelnen Rechner erfolgt über definierte Protokolle (Regelsätze) zum Datenaustausch. Der Zugriff erfolgt über das Client-Server-Prinzip: Ein Webserver bietet die Dienste an, ein Client greift z. B. mit einem Browser darauf zu. Das Internet verfügt über eine Vielzahl von Diensten, die es einem Anwender ermöglichen, Informationen zu empfangen oder zu senden, z.B.

· WWW (World Wide Web zur Übertragung von Webseiten),

· E-Mail,

· FTP (File Transfer Protokoll zur Datenübertragung),

· USENET (Diskussionsforen),

· IRC (Internet Relay Chat),

· Voice over IP (Internet Telefonie)

Intranets und Extranets ermöglichen den Einsatz des Internets in einem geschlossen Bereich, z. B. in einem Unternehmen.

· Intranets sind geschlossene Netzwerke innerhalb eines Standortes. Anwendungen für Intranets sind z B. das Bereitstellen von Handbüchern, Organisationsrichtlinien oder Adressverzeichnissen für Mitarbeiter sowie die interne Kommunikation. Firewalls schotten innere Sicherheitszonen vom öffentlichen Internet ab.

· Extranets bezeichnen  ein geschlossenes Netz von über das Internet verbundenen Intranets von Unternehmen mit entsprechenden Zugriffsrechten. Getunnelte Verbindungen (Virtual Private Network, VPN) stellen sicher, das nur authorisierte Mitarbeiter zugreifen können (Anmerkung: Auf die Besprechung des Extranets kann verzichtet werden.).

	Medium
	Theoretische Bandbreite
	Maximal mögliche Distanz
	Verwendung

	Kupferkabel („Twisted Pair“)
	1 Gbit/s
	100m
	Innerhalb von Gebäuden

	Glasfaserkabel
	10 Gbit/s
	3000m
	Innerhalb und außerhalb von Gebäuden

	WLAN 
	54 Mbit/s
	Mehrere hundert Meter im freien Feld, im Gebäude in Abhängigkeit von der Bauart
	Innerhalb und außerhalb von Gebäuden


Die Bandbreite gibt an, wie viele Dateneinheiten (Bits, Kilobits, Megabits, Gigabits) pro Sekunde durch das Medium fließen.

WANs:

· WANs arbeiten jenseits der geografischen Reichweite von LANs. Sie nutzen dabei die Dienste von Netzbetreibern, in Deutschland z. B. DeTAG, Arcor und Mobilcom.
· Sie verwenden Kabel- und Funkverbindungen (Satelliten) unterschiedlicher Art, um große geografische Entfernungen zu überwinden.

· Weit verbreitete WAN-Technologien sind: ISDN (Integrated Services Digital Network), DSL (Digital Subscriber Line) und die T- (USA) und E-Mietleitungen (Europa): T1, E1, T3, E3

· Man unterscheidet nach Nutzergruppen der Netze

· öffentliche Netze (stehen allen gegen entsprechende Gebühr zur Verfügung, z. B. das Internet)

· nichtöffentliche Netze (Standort übergreifende Netze von Institutionen, Behörden, Unternehmen)

· Corporate Networks: Unternehmensnetze für geschlossene Benutzergruppen

· Virtuelle Private Networks (VPN): Nutzung des öffentlichen Internet zur „virtuellen" Verbindung einer geschlossenen Benutzergruppe
